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Ginevra, Koͤniginn von England, Wittwe des Königs Arthur. 
Dariolette „Tochter der Koͤniginn, in der Geſtalt einer alten Frau. 
Liſuart, Ritter von der runden Tafel, 

8 Derwin, deſſelben Waffentraͤger. 
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Vorrede. 
— 

inige kleine Anmerkungen bey gegenwaͤrtigem Werke, dem erſten in ſeiner Art, wenigſtens in Anſehung der 

öffentlichen Bekanntmachung, werden vielleicht nicht uͤberfluͤßig ſeyn. Wenn es hier der Ort wäre die Wir 

ö derſpenſtigen zu bekehren, ſo wuͤrde ich denen, die den Deutſchen den guten Geſang abſprechen, und ihre 

eigene Mutterſprache nie geſungen hoͤren wollen, das ſagen, was ihnen ſchon oft geſagt iſt; naͤmlich: Man gebe uns 

nur Dichter, Componiſten und Sänger, fo wollen wir ſchon ſehen, ob unſer Geſang gehört zu werden verdiene. Wenn 

man mich fragte, welcher unter den beyden Sprachen, der franzoͤſiſchen und deutſchen, ich den Vorzug im Geſange ein— 

raͤumte, fo würde wenigſtens die allzu unbeſtimmte Proſodie der franzoͤſiſchen Poeſie machen, daß ich der deutſchen Spra— 

che denſelben zugeſtuͤnde. Und doch liebt die franzoͤſiſche Nation den Geſang in ihrer Mutterſprache mehr, als in der ita— 

liaͤniſchen; ein Verhalten, das derſelben immer mehr Ehre macht als uns, die wir nur das Fremde und Auslaͤndiſche be— 

wundern, das wir doch zum Ungluͤck ſelten genug verſtehen. Man treibt dieſe Liebe zu feiner natürlichen Landesſprache in 

Frankreich ſogar ſo weit, daß man italiaͤniſche Compoſitionen mit franzoͤſiſchen Texten verſiehet; eine Arbeit, die mißlich 

genug iſt. Warum ahmen wir in dieſer Liebe zur Mutterſprache nicht den Franzoſen nach, da wir ſie ſonſt ſo oft zum 

Muſter nehmen? Bey dem allen bin ich unpartheyiſch genug, der italiänifchen Sprache vor allen andern, und auch vor der 

unſrigen den Vorzug im Geſange einzuraͤumen. Ob man aber, um ſchoͤnen Geſang zu haben, grade ſo ſingen muͤſſe, wie 

die Italiaͤner heut zu Tage ſingen, iſt eine andere Frage, die ich hier nicht beantworten mag: ſo viel geſtehe ich gern, daß 

f ich unſere deutſche Sprache nicht bedauern wuͤrde, wenn fie ſich zu dieſer Singeart nicht völlig bequemen wollte; genug für 

2 fie, daß fie des weſentlichen Schönen, was uns den italiaͤniſchen Geſang angenehm macht, vollkommen fähig iſt. Niemand 

kann dabey etwas verliehren, als der Sänger, der bloß ſingt, um ſich hören zu laſſen; wir wollen ihm dafuͤr gern erlau⸗ 

ben Arie di bravura nur in italiaͤniſcher Sprache zu fingen, 5 

1 Wie weit ich mich in gegenwaͤrtigem Werke dem guten Geſange genaͤhert habe, will ich dem Publico, dem ich es 

1 ane ee, zu beurtheilen ale; ſelbſt die guͤnſtigen Urtheile, die man davon, bey der Vorſtellung auf 

| „ ng hieſigem 



Vorrede. 
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hieſigem Theater, gefaͤllt hat, machen mich noch nicht fo ſtolz, daß ich mich für unverbeſſerlich hielte. Ein Singeomponiſt 

hat immer gar viel zu beobachten, woran ein anderer nicht gedenkt. Die Poeſie, der Affect, die Action, ein gewiſſer an⸗ 

genommener Ton, der Saͤnger, ja dfters ſogar das Orcheſter ſchreiben ihm Geſetze vor, die er nicht anders als zu ſeinem * 

eigenen Schaden uͤbertreten kann. Ich will es gern einraͤumen, daß ich fie nicht alle mit gleichem Gluͤck erfüllt habe. Ich 

weiß es, daß einigen die langen, und mit dem Da Capo verſehenen Arien nicht am rechten Orte geſchienen, oder auch, 

daß man ſie zu muſikaliſch gefunden habe: aber ſind auch wohl Liſuart und Dariolette „ ein Ritter und einer Prin⸗ 

zeſſinn, eben fo comiſche Perſonen, als Jobſen Zeckel und feine Lene? find fie es nicht in einem weit edlern Grade? a) 

Dieſe ein bißchen muſikaliſcher ſingen zu laſſen, wird alſo wohl nicht wider das Coſtume ſeyn, und wenn ihre Arien daruͤber 

langweilig werden ſollten, ſo koͤnnte ja wohl die Schuld auch an etwas anderem, als an dem Componiſten liegen. Im uͤbrigen 

bin ich doch auch bedacht geweſen, Geſaͤnge von geringerer Gattung vorzubringen; dahin gehoͤren die Arietten und Lieder. 

Von der Einrichtung des gegenwaͤrtigen Drucks brauche ich nicht viel zu ſagen, weil man ſchon weiß, wie Arien aufs 

Clavier geſetzt ausſehen. Ich bin einer ſolchen Arbeit, ich geſtehe es, nicht recht gewogen; aber ich ſahe, daß auf der an⸗ 
dern Seite die Liebhaber meiſtentheils wiederum den Partituren nicht gewogen ſind, und fuͤr dieſe wurde der Druck doch 

eigentlich unternommen. Es kann ſeyn, daß einige dieſen Auszug zu leer von Harmonie finden; dieſe bitte ich, ihre har⸗ 

moniſchen Kenntniſſe zu Huͤlfe zu nehmen, und hin und wieder eine den Fingern ſich leicht anbietende Mittelſtimme mit zu 

nehmen, oder allenfalls kann ihnen auch das Ritornell eines jeden Stuͤcks dazu Anleitung geben, welches ich meiſtentheils 

noch mit einer Mittelſtimme ausgezogen habe. Ich habe es fuͤr beſſer gehalten, die Singſtimme deutlich vorzuſtellen, als 

fie mit allerhand harmoniſchen und melodiſchen Fuͤllnoten zu verdunkeln. Wegen des verſchiedenen Umfangs, den man in 

den Singeſtimmen finden wird, muß ich noch anmerken, daß Liſuart im Tenore, Dariolette, oder die Alte im Sopra⸗ 1 

ne, Derwin aber im Baſſe ſey. Alle die andern Geſaͤnge werden von Damen geſungen, und jeder weiß, daß es nicht 

im Baſſe ſeyn konne. 

a) Zu welcher Gattung von Opern Liſuart und Dariolette eigentlich gehöre, kann man aus einer kleinen Abhandlung des Verfaſſers ſehen, die im acht⸗ 
zehnten Stuͤcke der Nachrichten und Anmerkungen die Muſik betreffend, ſtehet. Sie fuͤhret daher auf dem Titel den Nahmen einer romantiſch⸗ 
comiſchen Oper. Man kann darnach eine Kleinigkeit in der Abhandlung verbeſſern, und allemal romantiſch für romaniſch leſen. 
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Da = ter vom Ent 
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Feld und Hayn zu fihmü s cken ſenkſt du dich du dich her = nie⸗ der, und ſie 

allein. -8- 
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glanzen, ſie glaͤnzen neu. Feld und Hayn zu ſchmuͤ⸗cken ſenkſt du dich ber = nie ⸗ der, und fie 
— 6 — N * — 

P 2 — „ — . 

8 8 
u 9. — en an 

glaͤnzen, fie glän = zen neu, fie glaͤn = zen fie glaͤn = zen neu. Der erſte Chor 
wird vom ZJei⸗ 

chen wiederbolt 
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Zweyte Dame An = muth lacht den Bli £ den, al⸗ les freut ſich wieder, al = les 4 

allein. 
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freut ſich wie ⸗ der, von des Win ters Trau - er, von des Win ⸗ ters Trau = er, von der 

Tyranney fi ⸗ ner Herrſchaft, von der Ty ⸗ ran = ney fi = ner Herrſchaft frey, fi = ner 

Der erſte Chor 
wird vom Zeichen 
wiederholt. 

Herr = ſchaft frey. 



bes durch ver = lieb - ter Lie⸗ der, durch ver = lieb ⸗ter Lie⸗ der hol ⸗ de Zau 
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durch ver = lieb = ter Lie = der hol⸗de hol⸗ de Zau⸗ be rey 

Der erſte Chor 
wird vom Zeichen 
wiederholt. 
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Gieb grau- ſa- mes Ge⸗ſchick die Toch⸗ ter mir zu = ruͤck, die 
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Freu = de meines Le- bens, die Freu = de meines debens, gieb graufa = med Ge ⸗ſchick die Tochter mir zu. 
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2. Hitz und Lauf er = mat ⸗ tet 
3. ei⸗ ne gan ⸗ ze = Stunde, 
4. Stolze ruft mit Thraͤnen: 
5. Vater will fuͤr Freuden 

6. Prinzen und der Schoͤnen 
0 ‘ 

Liſuart. 
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„Einſt füͤh⸗ ret fein Ge = fehit ihn hin, wo ei» ne jun⸗ ge Schaͤfe ⸗ rinn, die 
Wie ward dem Wilden, der fie ſah! wie ei ne Saͤu⸗ le ſteht er da, ſteht 

Doch fie erwacht, und eilt zu fliehn. Die Ehrfurcht lehrt ihn nie⸗ der ⸗ knien; der 
Die Menſchenſchuld, des Wißens Luft ent⸗ flammen ploͤtz⸗ lich ſel ⸗ ne Bruſt: der 

.Sie rei ⸗ chen ſich die fro he Hand; noch jetzt hört man durchs gan- ze Land vom GAL „ 

7 Pr 
des Wal ⸗ des gruͤ⸗ ne Nacht be⸗ſchat⸗ 
mit ſtar⸗ rem Blick und off ⸗ nem Mun⸗ 

Ver ⸗ zeuch, Vor ⸗ treff⸗ lich ⸗ſte der Schoͤ⸗ 
im Arm des neu- en Sohns ver ſchei⸗ 
das Lob von al len Lip» pen toͤ⸗ 
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die Tho⸗ re vom Pal = laſt zu 

ſpielt Ze-phyr mit des Buſens Schleyer. 
und bebt, das Magdchen zu er = ſchre = cken. 
ſeit ihm ein Herz im Bu “⸗ſen ſchlaͤ⸗ get. 
im Hoch⸗ zeitſchmuck an dei⸗ ne Sei + fe. 
dich muͤf⸗ fe je ⸗de Zun⸗ ge prei ⸗ſen. 
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Laſters Nacht, ſchafft 90 ren um zu 

Jeichen wiederbolt. 
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Die Prinzeſſinn 
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Allegro moderato. 
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ſpricht, ſo mager ſich zum Tod, zum Tod be = quemen. Wenn 2 ſuart nicht ver = münf= ti ⸗ger ſpricht, fo 
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Tod, zum Tod be ⸗ que = men. 

be} 
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dei ⸗ nem Hals nur 45 = ſchied nehmen, von dei: nem Hals nur 
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Zunge, die un: verſchaͤm⸗ te Zunge, die un = verfchäm = te Sun = ge laͤh - men. 

ra h 1 1 V 5 
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ſchweben, ich in den Luͤfften, in den Luͤff⸗⸗ ſeh dich 
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wel = che Sprünge wirft; du drehn! 
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fo dich tan zen ſehn! Ha, welche Spruͤnge wirſt du drehn! O koͤnnt ich 0 dich tanzen Kon 
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Ha! welche Gprün ⸗ ge wirſt du drehn! Ha! wel⸗ che Sprünge wirft du drehn! Ha, wel- che Sprün = = ge 
koͤnnt ich ſo dich tan = zen 

drehn! 
ſehn! 
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kla ⸗ge, die kur ⸗ ze Dau⸗ er dei > ner Ta⸗ ge, daß im Lei = be tra⸗ ge, es 
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um dich ge ſchehn, es iſt ge = wiß um dich ge⸗ ſchehn, es iſt ge⸗ 
ſonſt waͤr es gleich 
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wiß, ſonſt war es gleich, gewiß um dich, gleich gleich um dich es iſt ge = wiß um 
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Die Frage und die Antwort. 
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Glaubt es mir mein gu = ter. Rit⸗ ter, glaubt es, glaubt es 
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der ver ⸗ muͤnſchte 
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Mund, doch 
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Bald die Blonde, bald die Braune, bald die Magre, bald die Di⸗ cke: o die wunder- li- che Lau ne, o der 
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Affettuoſo. 

— 8 K 1 

ſchoͤꝛne Mor⸗ gen = rd > the geige 4 

voller die ſich in Pracht: fro⸗ hen Laͤmmer ſprin = gen, die bun⸗ten Voͤ⸗gel fin ⸗ gen, vom füf = fen Schlaf er⸗ 

Wohin mein Blick ſich wendet Der Hirt nimmt mit Entzuͤcken Sollt ich denn traurig ſchweigen, W 
Seh ich der Freude Spur. Sein lieblich ſchallend Rohr; Da alles huͤpft und ſingt? e 
Hier ſpielen ſanfte Winde; Er ſenkt ins Gras ſich nieder, Vielleicht iſt dieß der Morgen, 
Dort rauſcht der Bach gelinde; Und ſendet muntre Lieder 0 Der aller meiner Sorgen 
Beperlet glaͤnzt die Flur. Aus voller Bruſt hervor. Gewuͤnſchtes Ende bringt. 

* 



‚Andante affettuoſo. 

Ent = bes cke mir, du Trau ri⸗ ger, war⸗ 
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cemb. all Ottava. N Cemb. all Ott. 

du Trau = ri⸗ 

ſi volti. Liſuart. 



oft kommt der Troſt aus Winkeln her, 
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Ent de: cke mir du Trau ri 

du Trau⸗ vi ⸗ ger, wa ⸗ rum dein Herz dir 



ber, wo man ihn nicht vr ⸗ mu thet. 
* 

Troſt aus Winkeln 

oder iſts die Lie be? Ent = de = cke mir du Trau = ri = ger, war = 
ad libitum. EN 



uns entdeckt, was al⸗ ler Weiber Wunſch erweckt, und 

2 2 
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nie⸗ mals ward von uns entdeckt, was al = ler Wei⸗ ber Wunſch er⸗weckt, was al = ler Wei ber Wunſch er = weckt. 

nach großen Schaͤtzen, nach grof, 
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353 ——— BEN u 
—H en = * Messen 

„ ſen Schaͤ⸗tzen, die nannte Schönheit, Schön = heit ihr Er - gößen, die nannte Schoͤnheit ihr Er = goͤ⸗tzen; die 
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das, die Wittwe dieß, die Jungfer das, und am s ders ſprach der Frauen Mund, und anders ſprach den dieß, die Jungfer 
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Die Alte. 
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Geiſt, der dich be⸗ wacht, hat mich zu dir hie ⸗ her gebracht, laß al⸗ len Kummer fliehn, laß 

5 - Ge, . A 5 en 2 —— — . 
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[= Fer 
en; gu = ter Geiſt bat 50 zu dir ge = bracht, 
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al = Ien Kummer fliehn, laß al: len Kummer fliehn. 

Ich bin der Arzt, 

Scha ⸗ den bei + Ien kann, ger = ne 

Io — gg a — nn — a ee Te Fe SE ——̃ 
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ihn, und ger= ne heil ich ihn. 
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Mei = fer -flück, 

zit⸗ ternd zu ge 

2 1 r 
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Na = tur, es ein⸗ mal nur zu ſehen, 
Fe 

1 Zu = Er JE 

ſte — hen, ihr zitternd zu ge = a u 
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m wein 

es einmal nur zu 

em Fee ir Pers" 
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und meines Herzens Gluth ihr 

e 
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Ach! Ach ein = mal wuͤnſch ich 

= ern 
. Ten in 
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nur dein Mei= ſter⸗ſtuͤck, Na» tur, es einmal nur zu fe-ben, und mei⸗ nes Herzens Gluth, ihr zitternd zu ge⸗ 
FE 

e b 
. 3 
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hen, ihr zitternd, ihr zitternd zu ge⸗ſte - hen, zu = ge =fle = „ hen. 
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O laͤ⸗ chel⸗te mich dann ihr Blick voll Mitt⸗leid an, ihr Blick, ihr Blick voll 

Muth wollt lch zum To 5 £ ” 2 E 25 de ge = vr Da Capo. 

| — 12 un — — 

J 0 * N 

Mit - leid, mit dreymal groͤßerm Muth wollt ich zum Tos de ge = = = „ hen, mit dreymal groͤßerm A 

3 

1 . * | 

| 



der Be⸗loh⸗ nung wegen, ge » lockt durch Hofnung auf Gewinn zieht der Soldat den Degen; der kuͤnftgen Ernd⸗ te 

⸗ſchwerden. Ihr lie- ben Kinder, wißt es wißt: den Tod * = lein, den Tod al ⸗ 

lein hat man umſonſt, hat man umſonſt auf Er den. 
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Der Ritter. 

Derwin. 

Dein fe = ben war ver⸗ 3 
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loh⸗ ren, dies Wort er- haͤlt es er = hält es dir. De = denk, was du 



(Der Ritter.) 

ſchwo⸗ ren, halt dein Ver- ſpre- chen mir, halt dein Verſprechen mir. Ich weiß was ich ge⸗ ſchworen, ges 

loh = ven, dein 

(Derwin.) | N 
13 — en _ b 5 2 — 1 a 

— — — 

Mund er ⸗ haͤlt es mir, dein Mund erbalt es 
4 — _. 2 

N C vr =; = ne 892 N @” war>- — — 1 — ——2 — 5 8 Per um — ze 
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ren haſt du mich neu ge⸗ 

2 ö (Die Alte.) 
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Thier, du gu tes als tes Thier. Ber 
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geßt mich nicht da⸗fuͤr! Ich bin voll Dank dafuͤr! Ver⸗geßt mich nicht da⸗fuͤr! Ich bin voll Dank dafuͤr! Vergeßt mich 
Wie dank ich dir dafuͤr! Wie dank ich dir dafür! 4 

nicht, Ich bin voll Dank; Vergeßt mich nicht, Ich bin voll Dank; Ver⸗geßt mich nicht da = für, ver ⸗geßt mich 

nicht da = für! Vergeßt mich nicht da = fuͤr! 
Dank da=für! ich bi voll Dank da = für! 

— 
dank ich dir, wie dank ich 

Wie dank ich dir, Wie dank ich dir; Ich bin voll Dank da = für, ich bin voll 4 
: -- -- 

—— — 
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2 oder 

Die Frage und die Antwort. 

Heiter Vet. 

Der Rit⸗ | 

Das gan⸗ze weib⸗li ⸗ che Ge = ſchlechte,o zuͤr ne nicht, o zuͤr ne nicht, ver⸗ 
2 . — 

. — T.... 

> 7 7 * 
zer —— 
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ſey ver: ge = ben, ſey ver=ge = ben, das die Kühn = heit euch ge = lehrt, das die Kühn ⸗ heit euch ge⸗ 

ER 

— DIESES Fr 
= a 
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welch ein Gluͤck 

5 — 9. — 2 2 0 ä — — 
Per — 

den BA; Lie = be Quaal ver- zehrt, den der Lie ⸗ be Quaal ver. zehrt, der 

5 
(Derwin.) 

— 
7% Quaal ver zehrt, der gebe an ver = zehrt! Ha! nun hoͤr ich 
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Allegretto, 

Teu „ fel kam vor vie⸗ len Jahren, der Menſchen Zu = ſtand zu er 

—— 

fahren, hier = i i ird ⸗ſchen Leib. 

Men = ſchen = kin = der, ſich Haus und 

ſi volti. 



er nahm ſich gar ein Weib, 
8-8: 8 er 

Honeſta hieß die junge Schöne. | Hier konnt er recht nach Wunſch regieren; 
Oft ſchwoll auf ihrem Kopf die Maͤhne, 3 5 Er ſchrieb Satyren auf Satyren, 
und Wuth und Herrſchſucht war ihr Blick. Voll Rachſucht, Neid und Menſchenhaß. 
Sie trieb den Teufel recht zu Paaren. Man ſtrebt umſonſt ihn zu beſchwoͤren; 
Wie ſehnt er nicht zu ſeinen Schaaren, Der Teufel laͤßt ſich nicht bethoͤren, 
Zur Hoͤlle ſich zuruͤck! Und qualt den Dichter baß. 

g Sie ließ ihm niemals niemals Friede. Da kam mit Pauken und Trompeten 
Zuletzt ward er des Streitens muͤde, N Ein Arzt zur Wohnung des Poeten. 
Und ſchlich im Stillen ſich davon, Der Teufel fragt: Wer pocht ans Haus? 
Und fuhr, als er ſich weggeſtohlen, Der Arzt ſpricht laͤchelnd: Eine Dame; 
Von ſeinem Schmerz ſich zu erholen, Jung, ſchoͤn; Honeſta iſt ihr Nahme; 
In einen Muſenſohn. Gleich zog der Teufel aus. 
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2 5 u # 2 : * . y 

* f * 1 ’ * 8 

€ 





tr 
r ee 
ee ee 

1 8-8-8-8- oo 
F 

— Ast 

fie die Meine? auf e⸗ wig wuͤr⸗ de ſie die Mei ⸗ ne? 
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dei⸗ nen Un=ge = heu a „ 

0 — 9 — — 

1 u 



u. = 4 s s s - ern, dieß Herz, dieß Ei = fen beut 

dieß Herz, dieß Ei⸗ ſen 

fi volti. 
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Muth und Kraff = te wan=fen, die Krafft er = neun, den Muth be = feu ern, 

"a 
. 
— — — 

Kampf mein Schutz, und iſt im ſchwer ⸗ſten Kampf mein Schutz. 
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Die Alte 

Reich dei = ne Hand als Braut = gam mir, mein lieb⸗ ſtes Gut auf Erden; und ich verſpreche 

r — 8 

er — | 
| le}, | ; 

ich verſpreche dir nie un⸗ge⸗ 
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6 alla Polacca. 

Be 
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2 0 e- S- 9 ._ a 
5 175 Ares, — — — Ey 

Fend Lippen, vol⸗ le Wangen, wo das Roth der 

ers Pa me 

a re este ws — 8 2 

5 — 

dein Verlangen; Jugend gluͤht, reizen Juͤngling 

j 
7 — 

De ER — 

doch wie Er find fie verbluͤht. Früchte die am ſchönſten fre, find mit Bit - tern oft er - fuͤllt; und oft liegt "il 
— | Ihe i 1 | 

l re Ferne sen: 
ſchwarzen Schaalen hol de Güf : fig = keit verhuͤllt. 

Muß ich gleich in Hütten mobnen, 
Deckt mich gleich ein armes Kleid; 
Dennoch hab ich mehr als Kronen, 
Hab' ein Herz voll Zaͤrtlichkeit, 

Trau, ach traue meinen Schwuͤren! 
Unausſprechlich lieb ich dich. 
Laß dein Herz zum Mitleid rühren: 
Komm, ach komm, umarme mich. 
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Der Ritter. 
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Klei ne Ser: len, (o der Schande!) lie- ben 

Her⸗ zen, ſo die 
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Tugend ſchmuͤcket, werden kei- ne Mar ⸗ ter ſcheun, 

ih⸗ re Wuͤnſche weihn. 



Mezzo allegro. 1 5 N A 
— 3 ee 
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2 2 — 

N N | 

Es a fich eine nach der andern, reißt ihm einige Aaare aus dem 
Barte, und * u eine tiefe Er ) 

(Derwin. 
— —— . a 
— 5 EEE Sum EP erg 

20 viele Complimen⸗ te, Zu viele Complimen⸗ te. 

— — ee * 
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Das iſt nicht aus⸗ zuſtehn, das iſt nicht aus: zu=flehn. 

Die folgenden vier Zeilen werden mit einer kleinen Veränderung nach eben den Noten 
geſungen; die ZJwiſch enſpiele bleiben eben dieſelben. 



Vivace. 

Laß Mut⸗ ter laß mich voll Ent ⸗ 
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dir, mein be ſter Freund? Wie dank ich dir mein ee 
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der Fee Serena. 
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Ruͤcken war ein Berg; ſah ihn an mit De ben, ich ſah ihn an mit Be⸗ ben, um⸗ 

um = armen wollt er mi um = ar: men wollt er mich; ich rief: Entferne 
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dich! EL 155 Viel kr nimm N Le⸗ ben, viel lieber nimm mein Le⸗ ben, 
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m darf ich dich die 
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ne nennen, o du, o du, fuͤr die vom reinſten Feu er mein Herz fo lange ſchon fo lan = ge 

28. 

— . se = 

Ja, mein Ge = lieb = ter, mein Be = freyer, dein bin 4 nun, dein bin ich nun, und 

ä — ae TER 
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(der Kit.) 80 5 A 1 ps 

uns und uns zu trennen ver - mag al» lein al⸗ lein des To = des Hand. Die Zeit der Thraͤ⸗ nen * 

o Fend 
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3 | NN 1 
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i die ſchoͤnſte die ſchoͤn = ſte meiner Stunden, Ich le be nun Lee dem 
mit der 
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bun⸗ den, durch a mein Herz zuerſt, o Lie ⸗ be, die Wunder dei⸗ ner 8 ge = kannt. 
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du für die vom rein = ſten Feuer mein Herz jo lan ⸗ ge ſchon gebrannt. Dein bin ich nun, und uns zu 

ae 

Bern — 2 337 Ga: 
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trennen ver⸗ mag al = lein des To- des Hand. Die Zeit der Thraͤnen iſt verſchwunden, Dies iſt die ſchoͤn⸗ ſte mei- ner 
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Herz zuerſt, o Lie⸗ be, die Wunder dei⸗ ner Macht — 
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Wunzder dei⸗ ner Macht gen kannt, die Wunder dei⸗ ner Macht, die Wunder det⸗ ner Macht, die a 

Wunder dei⸗ ner 55 ge = kannt. 5 Deer hat kein 1-1 
Allegretto. 4 

(die Pein) | 7 N 
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lber 4 fein wah- res Gluͤck em ⸗ Aid, wer die⸗ſes Glück noch nicht 
wah⸗ res Gluͤck em Ae wer die⸗ſes Gluͤck noch nicht noch nicht 4 

Di => = ä 
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yet 

e der zart, kein wah res Glück em = pfun⸗ den, 8 fe ee noch nicht, em = pfand. Kein wah res Gluͤck, kein 
pfan A 
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wer die⸗ſes Gluͤck noch nicht em = pfand, die⸗ſes Glüd, 

har 
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dieſes Gluͤck noch nicht em ⸗ pfand, noch nicht em = pfand, 



— SEE — = — 
a m 



Liſuart. 

Her zen Won 

N . 

. 
fi volti, 



R 
4 25 Le to: en \ 

4 2 . I le . 2 

ſchoͤn, ge = dop » pelt ſchoͤn. 

voll Mit - leid horcht fie nie 



3 wa= gen, dann kehrt fie 
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Vaudeville 

ihres Gatt ae ! 
hres Gatten Bah⸗ re, die weil = = fe Hand tobt in dem fehönften Haa⸗ re, es bringt ihr kla = gen ⸗ des % 
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fühle der jun » gen Witt we Herz auch in der That fo grof = fen Schmerz? und wahrt ihr 

= — | = — — 
; , | 

1 — 68 l a Zee . 1 = 

111 N 
| | 

Kum = mer vie = le Tage? O fÄme = re Fra ⸗ ge! o fchwe = re Fra = ge! o ſchwe = re 
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